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Getreideſorten wünſchen

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6378 eingetragen

Fär die Redaktion verantwortklich
Max Scharre in Halle

Evprechſtunden von 10 bis 12 Uhr
iFernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Saale Zeilun
Fünfunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spallenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

fonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel

g iſt nicht geſtattet

Nr 506 ca e n nHalle a d Sagle Montag den 28 Oktober 1901
e e

Veſtellungen auf die Sagle Zeitung

für die

Monate November und Dezember
nehmen alle Reichöpoſtanſtalten zu 2,17 Mark

in Haſſe die Expeditionen und Austräger zu 1,70 M X
bei einmaliger zu 1,90 Mark bei zweimaliger

Zuſtellung an
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Die Rückſicht auf das Ausland

Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Soll zwiſchen zwelen ein Vertrag zuſtande kommen ſo darf

keiner von beiden Bedingungen ſtellen die dem andern un
aunehmbar ſind Dieſe Binſenwahrheit gilt für den Privat
verkehr genan ſo wie für Stagten So ungern es manchem
in die Ohren klingen mag es bleibt doch richtig die dentſche
Regierung vermag den Wünſchen mancher Intereſſenten nur
ſoweit nachzukommen als das Ausland darin keinen Grund
zum Abbruch der Verhandlungen erblickt Entweder muß man
auf hohe Zölle verzichten wenn man Verträge will oder auf
Verträge wenn man hohe Zölle will Das Nichtzuſtande
kommen von Verträgen wäre einem Zollkrieg gleich zu ſetzen
benn wenn die geltenden Verträge ablaufen ohne erneuert zu
werden ſo tritt der autonome Zolktarif in Kraft welchem die
durch ſeine hohen Sätze geſchädigten Auslandsſtagten ſofort
Repreſſalien gegenüberſtellen würden Nun kann eine Re
giernng die ſich ihrer Verantwortung bewußt iſt ſchlimmſten
falls den Entſchluß faſſen einen ihr aufgezwungenen Handels
krieg aufzunehmen nie aber darf ſie innthwillig ſelbſt den
Streit vom Zanne brechen

Es kommt alſo am letzten Ende nur wenig darauf an ob
der Bund der Landwirthe einen Doppeltarif von 10 und 7,50
ob bayriſche Banernvereine 6 M gleichmäßig für alle vier

wie es auch nur verhältnißmäßig
leicht ins Gewicht fällt welche Forderungen die induſtriellen

h
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ochſchutzzöllner erheben Wir brauchen die Verkräge undd eine beſtimmte Grenze nicht überſchreiten Die

Geguer der bisherigen Handelsvertragspolitik möchten dieſen
Sachverhalt verdunkeln und belegen deshalb jeden der ihn
offen zugiebt mit dem Namen eines Auslandsagenten oder
eines feigen und unpatriotiſchen Menſchen Jndeß die rechte
Politik beſtand noch ſtets darin daß man das ausſpricht was
iſt Deutſchland hat einen Fehlbetrag an Rohſtoffen zu decken
und einen Ueberſchuß an Fabrikaten abzuſetzen das
weiß das Ausland ſo wie wir Deutſchland iſt im Uebergang
zum Jnduſtrieſtaat begriffen die Statiſtik die uns lehrt
daß auf Landwirthſchaſt und Fiſcherei unr noch 35 Proz anf
Jnduſtrie und Handel zuſammen bereits 50 Proz der Bevölke
rung entfallen iſt dem Ausland ebenſo wie uns bekannk Wir
verzeichnen einen Bevölkerungszuwachs von jährlich 800,000
Köpfen den mir die gusdehnungsfähige Jndnſtrie zuſammen
mit dem Handel beſchäftigen kann das iſt für niemand in der
Welt mehr ein Geheimniß Heſtige Erſchütternngen ver
hängnißvolle Verheernngen würden hereinbrechen wenn wir
durch eine falſche Handelspolitik die Abſatzmärkte verlören die
deutſcher Fleiß und Unternehmungsgeiſt ſich mühevoll eroberte
das ſehen die fremden Miniſter nicht minder klar als wir
voraus wie ſie andererſeits auch wiſſen daß eln Zollkrieg
ihnen ſelber ſchwere Wunden ſchlagen würde Nicht Furcht
vor dem Ausland nicht Mangel an vaterländiſcher Geſinnung
iſt es der uns den Warnungsruf erheben läßt ſondern die
einfache Sorge dafür daß die deutſchen Konſumenten uicht
übermäßig belaſtet und die deutſchen Produzenten nicht gehindert
werden ihre Kraft auf ſolchen Wirthſchaftsgebieten zu ent
ſalten die am meiſten lohnen Was iſt nationaler Gefahren
heraßifbeſchwören oder abwehren Streit anzetteln oder ſchlichten
Der greiſe Kaiſer Wilhelm I hat ſeinen Enkel der jetzt anf
dem Thron ſitzt
Beziehungen zu Rußland angelegentlichſt empfohlen Will man
es wagen auch dieſen Beweis von Friedfertigkeit in Schwäche
umzudenten

Es wäre vermeſſen ſchon jetzt vorausſagen zu wollen ob
auf Grund des veröffentlichten Zolltarife der ja zunächſt nicht
dazu beſtimmt iſt in Kraft zu treten ſondern im Handeln und
Bielen herabgeſetzt zu werden eine Verſtändigung möglich
bleibt So viel aber iſt ſicher die Friedensſtimmung bat in
der Staatenwelt ſeitdem nicht zugenommen im Gegentheil
unnfrenndliche Worte ſchallen herüber und hinüber Aus
Rußland kommt die Verſicherung daß man für jedes Gewicht
das Dentſchland in die Wagſchale lege ein mindeſtens ebenſo
ſchwer wiegendes bereit halte daß man jede Repreſſalie mit
einer Repreſſalie beantworten werde Jn Oeſterreich betont
der Miniſterpräſident von Körber daß er die Rolle eines ge
duldigen Lammes nicht übernehmen werde und daß ihm von
ſeinem Slandpunkte die hohen Viehzölle wie ſie der dentſche
Zolltarif enthält höchſt bedrohlich erſcheinen Er wünſcht ein
Abkommen aber er verhehlt ſich nicht daß die Vorkommmniſſe
der jüngſten Zeit es ſehr erſchwert haben Jn Jtalien er
blicken Politiker wie Luzzatti den einzigen Ausweg in eiuer
Hinausſchiebnug der Entſcheidung d h in einer ſtill
Kchweigenden Verlängerung ver Verträge bis mindeſtens zum
Jahre 1904

Die deutſchen Hochſchutzzöllner haben am wenigſten ein Recht
auf die fremden Stagatsmänner zu ſchelten Denn dieſe geben
Nur Argumente wieder die jene ſelbſt im Münde führen
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noch auf dem Sterbebette die Pflege guter

Andererſeits kann wenigſtens in der Judnuſtrie und theilweiſe

Zwar zahlt nicht das Ausland unſere Zölle wenigſtens dann
nicht wenn es ſich um Waaren haudelt die wir nöthig ge
brauchen alſo namentllch um Lebensmittel aber es bleibt doch
immer an dem Preisſtand intereſſirt Steigt der Preis ſo
geht der Verbrauch und demgemäß der Abſatz zurück Selbſt
bei der Ernährnng iſt ein ſolcher Rückgang inſofern möglich
als die ärmſten Schichten der Bevölkerung wenn das Brot zu
theuer würde noch mehr als jetzt zur Kartoffel greifen müßte

auch in der Viehzucht die Steigerung des Preiſes eine
Steigerung der Produktion herbeiſühren welche die fremde
Einſuhr überflüſſig macht Das Ausland iſt alſo bei der Er
höhnng oder Erniedrigung der Zollbarre ſtark intereſſirt Es
kann eine Erſchwerung des Abſatzes ſeiner Artikel nicht geduldig
hinnehmen ſondern wird ſich veranlaßt finden zu Gegen
maßregeln zu greifen Reißt aber das wirthſchaftliche Band
das die Staaten bisher verknüpfte ſo lockert ſich zugleich die
politiſche Freundſchaft Wie der Friede des Welttheils nach
den Worken des Herrn von Körber in einem wirthſchaftlichen
Gleichgewicht der Staaten ſeine natürliche Ergänzung findet ſo
wird er andererſeits geſtört wenn jenes Gleichgewicht ver
loren geht

Glücklicherweiſe hat die Regierung noch inſofern ein Sicher
heitsventil in der r als ſie den Kündigungstermin
für die laufenden Verträge ſelber wählen kann Die meiſten
bleiben wenn ſie nicht gekündigt werden über das Ende des
Jahres 1903 hinaus beſtehen und auch der 8 12 des Tarif
geſetzentwurfes überläßt es dem Kaiſer mit Zuſtimmung des
Bundesraths den Zeitpunkt feſtzuſetzen wann das Geſetz in
Kraft zu treten hat Es iſt nicht anznnehmen daß die Reichs
regierung von ihrem Kündigungsrechte eher Gebrauch macht
als bis die Entſcheidung über den neuen Zolltarif im Reichs
tag getroffen worden iſt denn erſt dann iſt die endgiltige
Verhandlungsbaſis dem Ausland gegenüber gewonnen Die
Gegner rathen allerdings zu bakdiger Kündigung der Ver
träge weil ſie darin ein Abwehrmittel gegen die befürchtete
Obſtruktion der Linken ſehen Die Linke werde ſo
argumentiren ſie ſchon fleißig mitarbeiten und die Erledigung
des Zolltarifs beſchlennigen wenn ſie andernfalls einen Zu
ſtand der Vertragsloſigkeit vor Augen hätte Doch darin
täuſchen ſich die Gegner Die Folge würde einfach die ſein

daß die Pegirnng ein Proviſorium vereinbart und die Giltig
keitsdauer des gekündigten Vertrags um ein Jahr verlängert
Ein ſolches Proviſorium iſt an ſich nicht wünſchenswerth
aber verdient gegenüber der Vertragsloſigkeit und dem Zoll
krieg noch immer den Vorzug Die gleiche Eventnalität iſt
auch dann ins Auge zu faſſen wenn nicht Deutſchland fondern
das Ausland kündigt

Jedenfalls wächſt die Wahrſcheinlichkeit daß der Zollkampf
noch nicht geſchlichtet ſein wird ſobald die jetzige Legislatur
periode des Reichstages ihr Ende erreicht hat Alsdann würde
die Handelspolitik die Hauptparole des Wahlkampfes von
1903 bilden und das hätten die Liberglen am wenigſten zu

fürchten eDeutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing am Sonnabend den neuen perſi
ſchen Geſandten in Berlin Mahmud Kleno Kadſchar
zwecks Entgegennahme ſeines Beglaubignngsſchreibens in An
trittkaudienz der auch der Staatsſekretär des Auswärtigen
Frhr v Richtbofen beiwohnte Geſtern Sonntag nach
mittag 5 Uhr reiſte der Kaiſer mittels Sonderzuges nach Lieben
berg in der Mark ab um beim Fürſten zu Eulenburg für einige
Tage Jagdaufeuthalt zu nehmen

Der Kronbprinz der wie berichtet am Sonnabend der
Enthüllung des Denkmals für Kaiſer Friedrich in Breslau bei
wohnte nahm auf ſeiner Rückreiſe nach Bonn in Potsdam
vom Sonnabend bis Sonntag abend Aufenthalt und ſehte die
Fahrt geſtern abend 10 Uhr fort

Prinz Adalbert hat Konſtantinopel wieder verlaſſen
Das Schulſchiff Charlotte ging geſtern nachmittag nach Jaffa
in See Bei der Abfahrt wurden dem Prinzen die gleichen
Ehren wie bei der Ankunft erwieſen Der deutſche Botſchafter
Freiherr von Marſchall mit den Mitgliedern der Votſchaft be
gleitet die Charlotte an Vord des Statlonsſchiffes Loreley bis
zum Marmara Meer Marſchall Schakir Paſcha auf der Yacht
Fnad bis zu den Dardanellen Veſondere Beauftragte des

Sultans geben der Charlotte das Geleit bis zu den Häfen
Syriens

Das rumäniſche Thronfolgerpagar traf am Sonn
abend vormittag in Kobürg zu längerem Aufenthalt ein Der
Beſuch gilt der Herzogin Wittwe Marie der Schwiegermutter
des Prinzen Ferdinand von Rumänuien

Biſchof Benz ler traf am Sonnabend nachmittag in Metz
ein und wurde vom oberſten Vertreter des Domkapitels ſowie
von Vertretern des Regierungspräſidenten und des Bürger
meiſters begrüßt Zum Empfange war die geſammte katholiſche
Geiſtlichkeit von Metz am Bahnhofe anweſend Der Biſchof
dankte für die Begrüßung und begab ſich in das biſchöfliche
Palais Am Sonnabend abend brachten viele tanſend Perſonen
ans Metz und der Umgegend dem Viſchof einen Fackelzug dar
Deutſche und nach ihnen franzöſiſche Sänger ſangen am biſchöflichen
Palaſt Chöre Stadtrath Callemart überreichte als Zeichen der Er
gebenheit der Diözeſanen franzöſiſcher Zunge einen Hlrtenſtab
und hielt dabel eine franzöſiſche Anſprache die der Viſchof in der
gleichen Sprache begnlworkete Hierauf begrüßte Profeſſor
Finger in dentſcher Sprache den Obderhirten mit einer Rede in
der er auf die unker den nen beider Sprachen herrſchende
Eintracht hinwies Der Biſchof dankte in deutſcher Sprache

Die Leiche des Abgeordneten Dr Georg v Siemens
wurde geſtern nachmittag nach einer Trauerfeier im Hauſeder Deutſchen Bank zu Bern wobei Direktor Steinthal die
Verdienſte des Dahlngeſchiedenen um die Vank ſchilderte nach

Ein nener Verſuch
Jn ihren Verſuchen den Zolltarif Entwurf vor allen Fähr

niſſen die ihn etwa zum Scheitern bringen könnten zu bewahren
wird die agrariſche Preſſe nicht müde So redet jetzt die Diſch
Tasztg einer Durchpeitſchung des Tarifentwurfs im
Reichstage das Wort wobei ſie der Hoffnung Ausdruck gkebt
man werde ſich derart einrichten daß der Tarif vor dem Etat
zur Berathung gelange weil man im umgekehrten Falle das

zweifelhafte Vergnügen haben werde die Zollfragen zweimal
erörtern zu müfſen Wir meinen eine ſo wichtige und für die
Lebensintereſſen des deutſchen Volkes ſo außerordentlich be
deutungsvolle Vorlage könne nicht oft und nicht eingehend genug
erörkert werden verſtehen andererſeits aber auch das Beſtreben
der Agrarier das von ihnen geplante Attentat auf die Lebens
haltung der erwerbenden Klaſſen möglichſt ſtill ungehindert und
ſchnell verüben zu können Jndeß dürften ſie damit nicht ſonder
lich viel Glück haben wenn ſich die Dtiſch Tgbztg auch be
mübt den übrigen Parkeien auf deren Hilfe ſie immer noch mehr
oder weniger boſft und ebenſo der Regierung Direktiven für ihr
Verhalten bei der Berathung des Entwurfs zu geben

Vom Bundesrathstiſche wird wahrſcheinlich ſo ſchrelbt ſie
der Staatsſekretär des Jnnern Graf von Poſadowsky
im weſentlichen die nicht leichte Laſt der Vertretung der Vor
lagen tragen Graf von Pofadowsly iſt zweifellos derjenige
unter den Staatsſekretären und höheren Reichsbeamten welcher
die in Betracht kommenden Fragen am meiſten beherrſcht und
am gründlichſten ſtudirt hat Vermuthlich wird ſich auch Ge
heimrath Dr von Körner aus dem Auswärtigen Amte bei
der parlamentariſchen Vertretung der Entwürfe weſentlich be
theiligen Dr von Körner gilt in wirkhſchaftspolitiſchen Kreiſen
für den beſonderen Jnformateor es Herrn Reichs
kanzler s Er iſt jedenfalls ein kenntnißreicher kluger und
tüchtiger Beamter aber wie wir früher mehrfach erörtert
und bewieſen haben etwas freihändleriſch angehaucht Daß
der Herr Reichskanzler ſelbſt bei den wichtigſten und weſent
lichſten Fragen eingreifen werde iſt mit Sicherheit zu er
warten An ſich wäre eine tiefgreifende und weitſchichtige Be
rathung kaum nöthig Die Fragen ſind ſännntlich ſo eingehend ſo
aründlich ſo oft erörtert worden daß etwas Neues beizubringen
weder hüben noch drüben möglich ſein dürfte Wenn in der
linksliberalen Preſſe immer und immer wieder hervorgehoben
wird man müſſe die wichtige Angelegenheit aufs gründlichſte
behandeln ſo iſt das entweder Selbſttäuſchung oder Spiegel
fechterei Unſeres Erachtens kommt es wie die Dinge ſetzt
liegen weniger auf das Reden als auf das Ab
ſtimmen an Selbſt die Beredtſamkeit des Demoſlhenes
würde im gegenwärtigen Stadium der Sache keinen bekehren
Deshalb werden die Vertreter der Rechten des Centrums und
der nationalliberalen Partei vorausſichtlich auf lange Reden
zum Fenſter hinaus verzichten und ſich mit kurzen Darlegungen
ihres Standpunktes begnügen Jmmerhlin werden die Ver
handlungen änßerſt langwierig und ungemein ſchwierig werden
und nicht nur an die einzelnen Abgeordneten ſondern ganz
beſonders an das Präſidium des Reichstages hohe
Anforderungen ſtellen Die erfreuliche Rüſtigkeit und über
alles Lob erhabene Tüchttigkeit des Präſidenten Grafen Valle
ſtrem läßt uns ſicher erwarten daß er dieſe ſchwere Aufgabe
löſen wird Freilich wird er dabei auf die thatkräftige Unter
ſtützung ſeiner Stellvertreter angewieſen ſein die ihm hoffentlich
nicht fehlen wird

Daß die Nationalliberalen und das Centrum den Direktlven der
Diſch Tagesztg ſo ohne welteres Folge leiſten werden erſcheint

uns denn doch ſehr zweifelhaft Gerade innerhalb dieſer beiden
Partelen beſtehen noch ziemlich tiefgehende Differenzen bezüglich
der Stellung zum Zolltarif und eben dleſe laſſen eingehende
Auseinanderſetzungen im Reichstage erwarten Was das wenige
Reden aber um ſo kräftigere und intenſivere Abſtimmen an
betrifft ſo vergißt das agrariſche Organ daß noch nicht einmal
die Begründung des Zolltarifentwurfs durch die Re
gierung bekannt geworden iſt und dieſe an ſich würde ſchon eine
Erörterung hervorrufen dle der ſeither am Zolltarif geübten
Kritit an Tiefe und Ausdauer ſchwerlich nachſtehen wird Mit
dem Durchpeitſchen wird es alſo ganz ſicher nichts werden eher
noch dürften ſolche unverhüllt vorgetragenen Wünſche den Parteien
der Linken wie den Freunden der Handelsverträge überhaupt
Veranlaſſung ſein um ſo gründlicher auf die Materke einzugehen
und alles zu thun was ſie thun können um das Reich vor einer
Schwächung ſeiner wirthſchaftlichen und damlt auch politiſchen
Machtſtellung das Volk vor einer Perkode der Theuerung und
der Erwerbsverſchlechterung zu bewahren

Politiſches
Die Regierung im Nebel lautet die recht bezeichnende

Ueberſchrift eines längeren Artikels der Köln Volksztg der
von der Unſicherheit der innerpolitiſchen Lage hinſichtlich und
wegen des Zolltarifs ſpricht und zum Schluſſe folgende Aus
führungen enthält

Jn volitiſchen Kreiſen wird angeſichts des Uwſtandes daß
der Kaiſer ſo oft ſpricht das Ausbleiben jeder
öffentlichen Aeußerung von ſeiner Seite über den Zoll
tarif und die Handelsverträge viel bemerkt und kommentirt
Dazu kommt daß private Aeußerungen des Kaiſers kolportirt
werden die auf Abneigung gegen die agrariſchen Forderangen
hindeuten Wenn der Kaiſer z B nicht geſagt hat der
Mintimaltarif ſei Unſinn ſo wäre es doch um das Papier und
den Raum des Reichsanzeigers nicht zu ſchade wenn dies als
Erfindung gekennzeichnet würde Durch den Umſtand daß
dies nicht geſchieht gewinnt die geflüſterte Zuverſicht der
Liberalen der Kaſſer ſympathiſire für ſeine Perſon mit dem
Handelsvertragsverein an Voden und da man hiermit die
amtlichen Erklärungen des Reichskanzlers nicht zu vereinbaren
vermag iſt der Geſchichtenirägerei Raum gelaſſen Neben
Dingen die den Slempel der Wahrſcheinlichkeit tragen werden
ganz abenieuerliche Sachen erzählt aber wer vermag bel diefer
Lage der Dinge die Spren von dem Welzen zu fondern

Wahrſcheinlich rechnet das rheiniſche Eenlrumsblatt zu den
hier erwähnten ganz abentenerlichen Sachen auch eine angeb
liche Aeußerung des Kaiſers von der in der Königéb Hart

dem Anhalter Bahnhofe gebracht und von dort aus nach
Gotha überſührt

Zig ein Reichstagsabgeordneter folgendermaßen verichtet
Graf Bülow ſoll ſich zur Zeit in der That äußerſt wollig



ne n e

ſühlen das ſagen alle die ihm näher ſtehen Um das Schick
ſal der Tarifnovelle laſſe er ſich keine grauen Haare wachſen
Die Stürme welche dem Mittellandkanal und den Handels
verträgen drohen ſeien außerſtande den Gleichmuth ſeiner
Seele zu ſtören Wie Cäſar einſt auf ſturmbewegten Meeres
wogen vertraue der Reichskanzler ſeinem guten Sterne er
meine es müſſe ihm gelingen ſein Schifflein durch Klippen
und Strudel hindurch zu ſteuern in dem ſicheren Glauben

Du trägſt den Cäſar und ſein Glück Wenn wirklich etwas
Wahres daran wäre daß an anderer Stelle geſagt worden
ſei Kommen keine Handelsverträge zu ſtandeſo ſchlage ich alles kurz und klein dann ließe das
Weſen des Grafen Bülow doch nichts davon merken

Auch der Voſſ Ztg iſt von einer ſolchen Aeußerung des
Kalſers ſchon vor Wochen berichtet worden man müßte aber
unſeres Erachtens um zu einem Urtheil über dieſe Meldung
zu gelangen auch wiſſen wem gegenüber und in welchem Zu
ſammenhange die erwähnten Worte gefallen ſind Jedenfalls
aber würden ſie da ſie ſchwerlich der jüngſten Zeit entſtammen
auch nichts über die gegenwärtige Stimmung des Monarchen
und ſeine Direktiven an die Minſſfer beweiſen wenn ſie auch
außerordentlich bezeichnend und intereſſant ſind

Die konfervativagrariſche Preſſe ſetzt ungenirt alle diejenigen

Staatsbeamten auf die Proſkriptionsliſte die nicht
als unbedingt zuverläſſig in ſchutzzöllneriſchem Sinne H
gelten Nachdem ſich das Organ des Bundes der Landwirthe
erſt vor einigen Tagen über die Berufung Dr Helfferich s in
das Anuswärtige Amt und des Geh Legationsraths Johannes
in den Bundesrath entrüſtet hat richtet es jetzt einen verſteckten
Angriff gegen den als beſonderen Jnformator des Herrn Reichs
kanzlers geltenden Geh Rath Dr v Kärner der ein kennt
nißreicher kluger und tüchtiger Beamter aber etwas frei
händleriſch angehaucht iſt Auch der koburg gothaiſche Staats
miniſter Hentig der wie berichtet das Verbrechen begangen
hat ans dem Ueberwiegen des kleinbäuerlichen Elements in
Sachſen Koburg Gotha die Schlußfolgerung zu ziehen daß dieſes
Land von einem Schutzzoll eher Schaden als Nutzen habe wird
von dem agrariſchen Blatte in folgender nicht mißzuverſtehender
Weiſe denunzirt Der Regierungsverweſer hat bisher ſo weit
er in die Oeffentlichkeit trat einen Standpunkt bekundet der mit
dem vom Staatsminiſter Hentig vertretenen ſchwer vereinbar
iſt Es ſollte uns nicht wundern wenn die Herren v Wangen
heim Dr Oertel und Dr Hahn ſich demnächſt als agrariſches
Vehmgericht über die geſammten Regierungen konſtituiren

würden
Für die Arbeiten der Anſiedlungskommiſſion für

Poſen und Weſtpreußen giebt man jetzt ernent offiziöſe
Richtlinien indem die Berl Pol Nachr die ihres oſſiziöſen
Charaklers immer noch nicht gänzlich entkleidet zu ſein ſcheinen
u a folgendes ſchreiben

Seit es den planmäßigen Bemühungen der großpolniſchen
Partei gelungen iſt einen polniſchen Mittelſtand
namentlich in den kleineren Landſtädten heran zuziehen
liegt hier der Schwerpunkt der gegen das Deutſchthum in den
Oitmarken in Bewegung geſetzten wirthſchaftlichen Kräfte
Bekanntlich geht mit der Bildung dieſes polniſchen Mittiel
ſtandes die planmäßige Boycottirung der deutſchen
Aerzte Apotheker und ſonſtigen Gewerbe
treibenden in jenen Städten durch die polniſche Be
völkerung in der Stadt ſelbſt und auf dem umliegenden flachen
Lande Hand in Hand Will man dieſe deutſchen Elemente in
den Oſtmarken erhalten und die betreffenden kleineren und
mittleren Städte nicht der vollſtändigen Poloniſirung preis
geben ſo muß daſür geſorgt werden daß dem deutſchen
Mittelſtande in den Städten an Stelle der ihm verloren ge
gangenen polniſchen eine neue deutſche Kundſchaft zu
geführt wird Da neuerdings der Schwerpunkt der Auf
gaben der Anſiedlungskommiſſion auf ihre koloniſatoriſche
Thätigkeit zu legen iſt wird ſie bei der Wahl der zu Be
ſiedlungszwecken anzukaufenden Latifnundien ausſchließlich von
der Frage geleitet wo im Jntereſſe der Erhaltung des
Deutſchthums zweckmäßig bänerliche Gemeinden an
zuſetzen ſind

Welcher Grund vorllegt dieſe längſt bekannten Geſichtspunkte
aufs neue zur Erörterung zu ſtellen iſt nicht erfindlich Als ein
merkwürdiges Zuſammentreffen bezeichnet es die Voſſ Ztg
daß ihr zu derſelben Stunde als dieſer Artikel erſchien die
Nachricht zuging der Präſident der Anſiedlungsékommiſſion
Dr v Wittenburg in Poſen habe einen mehrmonatigen Urlanb
angeztreten von dem er kaum auf ſeinen Poſten zurückkehren
werde

Volkswirthſchaftliches
An Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchs

ſteuern ſind in der Zeit vom 1 April bis Ende September
1901 im Deutſchen Reich folgende Einnahmen einſchließlich der
geſtundeten Beträge zur Anſchreibung gelangt Zölle 252,454,439
Mark gegen das Vorjahr 11,862,819 Tabakſteuer
5,436,517 M 87,260 Zuckerſtener und Zuſchlag zu der
ſelben 50,004,722 M 9,610,546 Salzſtener 22 799,091
Mark 117,652 Maiſchbottichſteuer 1,340,067 Mark

938 765 Verbrauchsabgabe von Branntwein und Zuſchlag
65,879,782 M 851,852 Brennſtener 849,512 M

524,323 Brauſteuer 16,824,590 M 186,756 M
Uebergangsabgabe von Vier 1,873,437 M 168,223 Mark
Sunfme 413,082,999 M 1,864,782 Stempelſteuer für
a Werthpapiere 7,338,886 M 6,532,383 b Kauf und
ſonſtige Anuſchaffüungsgeſchäſte 6,288,993 M 483,119 Marh
e Looſe zu Privatlotterien 3,078,651 M 541,261 Staats
lotterien 14,945,655 Mark 7,618,172 Mart d Schiffsfracht
urkunden 372,828 M 145,419 Spielkartenſtempel 631,589
Mark 26,633 Wechſelſtempelſlener 6,429,068 M 63,661
Mark Poſt und Telegraphen Verwaltung 198,851,272 Mark
c 10584,451 Reichs Eiſenbahn Verwaltung 43,618,000 M

3,934,000 Die zur Reichskaſſe gelangte Jſi Ein
nabme abzüglich der Ausfuhrvergütungen und Verwaltungs
koſten beträgt bei den nachbezeichneten Einnahmen Zölle
226 902,164 M 4,322,531 Tabakſteuer 5,168,662 M

103 646 Marh Zückerſteuer und Zuſchlag 47,167,680 Mart
G 11,571,453 Salzſleuer 22,122,120 M 556,908 Me
Maiſchbottichſtener 3,099,103 M 1,860,039 Me Verbrauchs
abgabe von Branntwein und Zuſchlag 60,571,937 M 4,699,741
Marhh Brennſteuer 849,512 M 524523 Brauſieuer
und Ueberganasabgabe von Vier 15,890,587 M 14,811 M
Summe 379162 741 5,360,994 Spielkarten
ſtempel 706,893 M 16,846

F Zur Steuerung der Arbeitsnoth hat wie die reußiſche ſo auch die ſächſiſche ken Etſorterie
verfüg um der inländiſchen Eiſen und Stahlinduſirie durch
möglichſt bald ig e Vergebung des Bedarfs an Lokomoliven
Wagen Brücken Schienen uſw für die ſächſiſche Staatseiſenbahn
verwaltung innerhalb der verſaſſungsmäßig zur Verfügung ſtehen
den Mittel Beſchäſtigung zu verſchaffen

Die Generalverſammlung der Korporation der Ader Berliner Kaufmannſchaft beſchloß am tet
mit 300 gegen 113 Stimmen die Umwandlung der Korpo
ratlon in eine Handels kammer unter Beibehaliung des bis
herigen Namens
den 36 Mitgliedern der Handelskammer 12 der Vörſe an näm
lich 9 der Fondsbörſe und 8 der Produktenbörſe Die 12VBörſen
vertretcent werden auf der Grundlage des gleichen Wahlrechts

Nach dem beſchloſſenen Statut gehören von V

s Der Landtag von Reuß j L wurde geſtern Sonntag
vormittag eröffnet Staatsminiſter Engelhardt führte in
ſeiner dabei gehaltenen Rede u a aus die Ueberzengung daß
die ſinanziellen Beziehungen des Reiches zu den
Einzelſtaaten nicht in der bisherigen Weiſe fortbeſtehen
können ſondern daß ſie einer anderweiten Regelung
dringend bedürfen trete immer ſtärker und allgemeiner
hervor Einſtweilen werde der Fehlbetrag im Staatshaushalte
vorbehaltlich einer Reform der direkten Landesſteuern aus den
Rücklagen früherer Jahre zu decken ſein Die Landwirthſchaft
ſowohl wie die Jnduſtrie befindet ſich zur Zeit in bedrängter
Lage Hoffentlich gelinge es den künftigen Zolltarif ſo zu
geſtalten daß unter Voranſtellung der allgemeinen
Wohlfahrt ein billiger Ausgleich zwiſchen den verſchiedenen
wirthſchaſtlichen Jntereſſen herbeigeführt und das Zuſt ande
kommen neuer Handel sverträge ermöglicht wird

Durch den Tod des Reichstags Abgeordneten Dr Georg
v Siemens wird eine Erſatzwahll in dem Wahlkreiſe
Schweinitz Wittenberg erforderlich Bei den letzten all
gemeinen Wahlen im Sommer 1898 wurden dort im erſten Wahl
gange abgegeben 7231 deutſchkonſervative 5694 freiſinnige und
1736 ſozialdemokratiſche Stimmen in der Stichwahl ſiegte dann

err v Siemens mit 8713 Stimmen gegen den bisherigen
konſervativen Abgeordneten v Leipziger auf den ſich 7829
Stimmen vereinigten

Parteinachrichten

Der Centralvorſtand der nationalliberalen Partei
trat geſtern in Berlin zuſammen und faßte nach lebhafter Debatte
folgende Reſolutionen

Der Centralvorſtand der nationalliberalen Partei ſpricht
die Erwartung aus daß der z Z dem Bundesrath vorliegende
Entwurf eines Zolltarifageſetzes mit Zolltarif in
der Weiſe verabſchiedet wird daß die Land wirthſchaft für ihre
Erzeugniſſe den nothwendigen höheren Schutz findet daß aber
bei Gewährnung dieſes Schutzes diejenigen Grenzen ein
gehalten werden welche den Abſchluß der für Deutſchlands
wirthſchaftliche Entwicklung in Jnduſtrie und Landwirthſchaft
Handel und Gewerbe nothwendigen langfriſtigen
Handelsverträge ermöglichen

Der Centralvorſtand der nationalliberalen Partei hält eine
Aenderung der 88 66 und 69 des Börſen geſetzes vom
22 Juni 1896 nach der Richtung hin geboten

1 daß die mangelnde Regiſtereintra gung oder der
Differenzeinwand nicht zu berückſichtigen iſt wenn die
nicht in ein Börſenregiſter eingetragenen Perſonen zur Zeit
des Geſchäſtsabſchluſſes mit einer eingetragenen Perſon

a berufswäßig oder gewohnheitsmäßig Vörſen oder
Bankiergeſchäfte betrieben haben

b zum Beſuch einer Börſe zugelaſſen waren
c als Kaufleute in das Handelsregiſter eingetragen waren

ausgenommen Handwerker und ſolche Kaufleunte deren Ge
werbebetrieb nicht über den Umfang des Kleingewerbes
hinanusgeht
49 Erzeuger oder Verarbeiter von Waaren ſind auf die

ſich das Vörſentermingeſchäſt bezieht
2 daß eine Aufrechnung der Verbindlichkeiten aus

Börſentermingeſchäſten deren Erſüllung vom Schuldner anf
Grund der Beſtimmungen des Börſengeſetzes über VBörſen
termingeſchäſte verweigert wird gegen ſeine Gewinne aus
anderen Börſentermingeſchäften die er während der Geſchäfts
verbindung mit derſelben Partei abgeſchloſſen hat für zuläſſig
erklärt wird

3 daß die Unwirkſamkelt des Geſchäſts und die Zuläſſigkeit
des Differenzeinwandes ſich nicht auf die beſtellten Sicher
heiten und die abgegebenen Schuldanerkenntniſſe
erſtreckt und daß auch eine Rückforderung deſſen was vor
Abwicklung des Geilchäfts zu feiner Erfüllung geleiſtet worden
iſt nicht ſtattfindet

4 daß nach Ablauf von 6 Monaten ſeit Ertheilung
der Abrechnung der Regiſter und Differenzeinwand nicht
mehr geltend gemacht werden kann

Hiernach zu urtheilen ſcheinen die Hoffuungen die ſich die Agrarier
auf die Hilfe der Nationalliberalen machen nur uoch äußerſt

r zu ſein Was ſie wohl hierauf antworten
verden

Verwaltung und Rechtspflege
Der preußiſchen Staatsbahnverwaltung iſt ihrer

eigenen Anſicht nach bitteres Unrecht geſchehen wenn man von
gößeren Arbeiterentlaſſungen in ihrem BVereiche ge
ſprochen hat ſie läßt nämlich in der Nordd Allg Ztg
ſchreiben

Die Behauptung des Vorwärts auf Verfügung des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten ſeien aus Sparſam
keitsrückſichten bei den Staatsbahnen Arbeiterentlaſſungen
in größerem Umfange angeordnet worden iſt erfunden
Die Angriffe gegen die Stagtsbahnverwaltung ſind um ſo
boltloſer als ſie ſich gegen eine Verwaltung richten die in
ſchwieriger Zeit bemüht iſt einerſeits den Rückſichten der
Wirthſchaftlichkeit andererſeits aber anch denen der Jnduſtrie

und namentlich ihrer eigenen Arbeiter gerecht zu werden Die
J ſorge der Staatseiſenbahnverwaltung für die eigenen
Arb iter geht aus einer jüngſt ergangenen Verfügung des
Eiſenbahnminiſters an ſämmtliche Eiſenbahndirektionen hervor
Hiernach ſollen die inſolge des Verkehrsrückganges insbeſondere
auf den Rangirbahn und Umladebahnhöfen ſowie auf den
Zugbildungsſtationen und in den Reparaturwerkſlätten ent
behrlich gewordenen Arbeiter unter keinen Umſtänden
aus dem Eiſfenbahndienſt entlaſſen werden ſondern ſind ander
welt zu beſchäftigen und überall da zu verwenden wo infolge
2 fürllchen Ausſcheidens von Arbeitskräften Bedarf
eintritt

Warten wir ab ob dieſe an der Eiſenabahnverwaltung unge
wohnte geradezu rührende Selbſtloſigkeit und Fürſorge auf die
Dauer ſtandhält Bekanntlich giebt es in der Eiſenbahn
verwaltung zahlreiche Stellen die den Miniſter in ſeinen Spar
ſamkeitsmaßnahmen ſtets zu übertreffen ſuchen

Sozialpolitiſches
Die ſchon als ausſichtslos gekennzeichnete Erwartung mancher

Kreiſe daß das Kranken verſicherungsgeſetz die noch
vor uns liegende Rieichstagsſeſſion beſchäftigen würde begegnet
auch bei den Nationalliberalen ſtarken Zwelfeln Richtig iſt
nach Angabe der Natllb Korr allerdings daß in allen be
theiligten Reſſorts mit großem Fleiß an der Ausarbeitung dieſes
Geſetzentwurfs gearbeltet wird doch böten ſich auch vlele nicht
leicht zu überwindende Schwierigkeiten Jedenfalls werde der
Entwurf die Tendenz des größt möglichen Eingehens auf
die berechtigten Wünſche der Arbeiter trager

Eine allgemeine Arbeitsloſen zählung veranſtaltet
der Centralverband der h r Gewerk
vereine am 15 Nov s werden an alle Ortsvereine Frage
bogen verſandt in denen die Zahl der Arbeltsloſen die Dauer
und die Urſache der Arbeitsloſigkeit angegeben werden ſoll

on den ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften werden
zunächſt die Regierunngsmaßnahmen abgewartet ehe
weiter Stellung genommen wird doch wollen einzelne Or
ganiſationen in nächſter Zeit Arbeitsloſenverſammlüngen ab
hallen

Parlamentariſches Heer und Flette
Vom Gericht der 35 Diviſion in Graudenuns unter Berufung auf 8 11 des Preßgeſetzes die nachſtehett

Berichtigung zu
Der wegen Diebſtabls von 10 Pfennigen durch kriegs

Ferichtliches Erkenntniß zu einem Jahr Gefängniß und Ver
ſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes verurtheilte
Musketier Magdſick des Jnfanterie Regiments Nr 21 bat
entgegen den Angaben in Nr 460 Abendausgabe nach ſeinem
eigenen Geſtändniß das verſchloſſene Spind ſeines Kameraden
mittels falſchen Schlüſfels geöffnet um Geld dargus zu entnehmen
Derſelbe iſt überdies fünfmal wegen Diebſtahls vorbeſtraft
und iſt ſonach wegen ſchweren Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle mit der nach s 244 Reichsſtrafgefetzbuches zuläſſigen
Mindeſtſtrafe von einem Jahre Gefängniß beſtraft worden

Das Gericht der 35 Diviſion

des Preßgeſetzes iſt an die Redaktion der freiſinnigen
Saale Zeitung in Halle Das allein genügt uns zur
Erklärung des immerhin auffälligen Vorzuges als zunächſt einziges
unter der großen Zahl der deutſchen Blätter die ihr Er
ſtaunen darüber ausdrückten daß ein Soldat wegen Diebſtahls
von 10 Pfg den er aus Hunger begangen haben wollte zu
ſo hoher Strafe verurtheilt werden konnte zur Aufnahme der
Berichtigung veranlaßt zu werden Die Saale Zeitung wird
trotz ihres freiſinnigen Charakters in den militäriſchen Kreiſen
Halles anſcheinend aufmerkſam geleſen

Ein Chinamedaillenregen dürſte in den nächſten
Wochen niedergehen und auch viele Nichtkombattanten be
glücken die ſich um die Expedition in einer oder der anderen
Weiſe verdient gemacht haben Gegenwärtig werden bei den
einzelnen Armeecorps die Vorſchlagsliſten für die zu dekorirenden
Offiziere Beamten Unteroffiziere und Männſchaften fertig
geſtellt die dann von den Generalkommandos an die zuſtändige
Stelle weitergegeben werden Es ſind wie verlautet im ganzen
50,000 Verleihnngen der Medaille an Nichtkombäat
tanten vorgeſehen ſo daß nach Dekorirung der angegebenen
Militärperſonen noch eine erkleckliche Anzahl für Nicht
militärs übrig bleiben wird

Wegen Mißhandlung Untergebener und Beleidigung
in je drei Fällen wurde der Hauptmann und Compagnie
chef im GrenadierRegiment Nr 2 Frhr v Keyferlingk
vom Kriegsgericht der dritten Diviſion in Stettin zu ſechs
Wochen Stubenarreſt verurtheilt Während der Verhandlung
ſowohl als auch bei Begründung des Urtheils war wegen der
bekannten Befürchtung der Geſährdung der militäriſchen Dis
ciplin bedauerlicherweiſe die Oeffentlichkeit in vollem Um
fange ausgeſchloſſen

Jn Bremerhaven iſt am Sonnabend noch ein zweiter
Ablöſungstransport aus Oſtaſien eingetroffen Der Ham
burger Dampfer Bahia hat dort weitere 14 Offiziere und
856 Mann abgelöſte Truppen der oſtaſiatiſchen Veſatzungs
brigade gelandet

Verſammlungen und Kongreſſe
Die 13 allgemeine Konferenz deutſcher Sittlich

keitsvereine wurde geſtern in Leipzig mit einem Feſt
gotteedienſt in der Johanniskirche und darauf folgender Abend
gerſammlung eröffnet Jn dieſer waren über 2000 Perſonen
anweſend Es ſprachen zu dem Thema VBibel und Sittlichkeit
Paſtor Philipps aus Berlin Pfarrer Lic Weber aus
München Gladbach und Reichstags und Landtagsabgeordneter
Henning aus Berlin

Ausland
Nene ruſſiſche Bahnen nach Afghaniſtan

Große Summen wendet alljährlich Rußland auf das zwiſ
ihm und England ſtrittige Afghaniſtan mehr und mehr in ſer
Machtſphäre hineinzuziehen Augenblicklich werden vier neue
Eiſenbahnen gebant die alle zur Grenze von Afghaniſtan führen
So meldet die Londoner Times aus Simla General Kuro
patkin habe auf ſeiner Reiſe längs der ruſſiſch afghaniſchen
Grenze mehrere Poſten beſucht bevor er ſich nach Ruſſiſch
Turkeſtan begab um Zeuge des Beginnens der Arbeiten an der
Bahnlinie von Taſchkent nach Orenburg zu ſein Nach einer
Mittheilung aus Meſched hätten die Ruſſen ſchon vor Monaten
mit dem Weiterban der neuen Eiſenbahn nach Kuſchk
bis Chatil Ducteran dem äußerſten Punkte ruſſiſchen Gebietes
auf dem Wege nach Herat begonnen Gleichzeitig hätten ſie mit
dem Ban einer Zweiglinie von Pende nach Marntſchak ange
fangen die augenſcheinlich für ſtrategiſche Zwecke zum Schuß
der linken Flanke der ruſſiſchen Stellung im Kuſchk Thale be
ſtimmt ſei

Demnach würde Rußland gegenwärtig mit vier ſtrategijſäh
bochbedeutſamen Eiſenbahnbauten in Cenktralaſien be
ſchäftigt ſein nämlich 1 mit der Weiterſührung der über Meer
nach Kuſchk laufenden transkaſpiſchen Hauptbahn in der Richtung
auf Herat 2 mit einer Abzweigung dieſer Hauptbahn von de
Station Askabad nach Meſched im Nordoſtwinkel von Perſien
3 mit einer zweiten Abzweigung von der nahe der afghaniſchen
Grenze am Murgrebfluſſe gelegenen Station Pende ſüdöſtlich
durch das Flußthal nach der afghaniſchen Grenzſtadt Merutſchakz
4 mit der gewaltigen Linie quer durch Südweſtſibirien von
Taſchkent nach Orenburg Wie nach dem Sprichworte alle Wege
nach Rom führen ſo ſind alle dieſe neuen ruſſiſchen Linien direkt
auf Gebiete gerichtet in denen ein ſcharfer ruſſiſch engliſcher Wett
bewerb herrſcht in weiterem Sinne weiſe ſie ſtrategiſch auf
Jndien hin

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Herzloſe Maßnahmen

Die engliſche Barbarei gegen Burenfrauen und Kinder rd
immer entſetzlicher Die Engliſche Bank hat ihrer Filiale in
Johanneskurg Anweiſung ertheilt kein en von irgend welchem
Hiljskomitee auf dem Feſtland von Europa zur Auszahlung an
bedürftige Frauen und Kinder dorthin geſandten
Wechſel zu honoriren es ſei denn daß dte Militärbehörde
konſtatirt hat daß dieſes Geld nicht ſolchen Frauen zu gule
kommt deren Männer noch im Felde ſtehen Da dies zumeiſt
der Fall iſt kann man nur annehmen daß Kitchener damit eine
neue Marter für die armen Frauen erſonnen hat Nach neueren
Meldungen ſoll die Sterblichkeit unter den Kindern
in den Konzentrationslagern zur Zeit bereits 20 Proz
betragen

Zum BVaohkott engliſcher Schiffe

Trotzdem einzelne holländiſche Blätter als entſchiedene Gegner
des geplanten Voykotis der engliſchen Schiffe auftreten haben
ſich neue Organiſationskomitees zu Harlingen Tliel
Zaandam und Haarlem gebildet An die Arbeiter der wichtigereu
engliſchen Hofenplätze erging neuerdings ein Aufruf um Unter
ſtütung Geiſtliche der verſchiedenen chriſtlichen Gemeinden er
lleßen in Amſterdam eine Aufforderung zu einem Proteſt gegen
den ſüdafrikaniſchen Krieg im Anſchluß an die von den Büuren
vertretern dem Schiedsgericht eingereichte Berufung Die Auf
fordecung ſoll in allen Ländern verbreitet werden Bisher ſind
Ainiwerpen Gent Havre und Kopenhagen der Konvention bei
getreten Der Begſun der Spexrre iſt für den I Dezember
anberaumt

Adreſſirt iſt die Berichtigung die keine Berichtigung im Sinne
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der gewünſchte Labetrunk ſondern nur

Der evlumbiſch venezolaniſche Krieg
Der kriegsluſtige Präſident Caſtro hat bei ſeinem Zuge gegen

Columbien bisher wenig Lorbeeren geerntet und trifft ihn auch
noch das Mißgeſchick daß die Revolution im eigenen Lande die
er für nicht ſonderlich gefährlich gehalten bedeutende Fortſchritte
macht Aus San Juan Puerto Rico wird gemeldet daß der
Revolnlionär Munol Tebar der die Präſidentſchaft von Vene
zuela anſtrebt eine Depeſche einpfangen hat nach welcher die
Truppen Caſtro s bei Makurin nach einem ſechsſtündigen
Kampfe völlig geſchlagen worden ſeien Die Verluſte ſeien auf
beiden Seiten ſchwer Caſtro s Truppen hätten ſich zurück
gezogen und den Aufſtändiſchen die Stadt und Umgegend über
laſſen Der Befehlshaber der Truppen Caſtro s und viele
Soldaten ſeien gefangen genommen worden Auch Munition
ſei erbentet worden

Zum franzöſiſchen Bergarbeiterſtreik
Das Syndikat der Metallarbeiter in St Etienne beſchloß daß

die Metallarbeiter gleichzeitig mit den Berg
arbeitern in einen allgemeinen Ausſtand treten ſollen

M m

Nordamerifa
Der Präſidenten mörder Czolgosz deſſen Hinrichtung

durch Elektricität am heutigen Montag erfolgt erbat geiſt
lichen Zuſpruch Der Bitte wurde willfahrt

Auf Samar Philippinen ſoll ein Rekonzentradoſyſtem verfügt
worden ſein durch welches die Eingeborenen in die Städte
zuſammen getrieben werden Der Krieg hat entſetzliche
Formen angenommen und wird neuerdings mit beſtigliſcher
Wildheit geführt Alle amerikaniſchen Gefangenen
werden ſchauerlich gefoltert und verſtümmelt zum Theil
lebendig verbrannt Die amerikaniſchen Soldaten nehmen
blutige Rache

Prvovinzialnachrichten

Renhaldensleben 26 Okt Kaiſerjggd Für die dies
jährige Hofjogd in der Letzlinger Haide ſind nach den bis jetzt
getroffenen Dispoſitionen vorläufig die Tage des 15 und 16 Nov
in Ausſicht genommen Die Vorbereitungen werden getroffen
das Schwarzwild iſt bereits eingefangen

Magdebnurg 26 Okt Zugzuſammenſtoß Amllich
wird gemeldei Heute früh iſt infolge ſtarken Nebels ein von
Eisleben kommender Güterzug über das Einfahrtsſignal in
Gr Wanzleben geſahren und mit einem Rangirzuge zuſammen
geſtoßen Ein Lokomotivführer iſt todt drei Fahrbeamte
würden leicht verletzt Die Unterſuchung iſt eingeleitet

S Copellenende 27 Okt Feuer Geſtern abend 8 Uhr brach
in dem Gehöft der Wittwe Landgraf in Reideburg ein Feuer
aus welches durch das ſchrelle Eingreifen hieſiger und auswärtiger
Spritzenmannſchaften auf die Scheune und Stallung ſo beſchränkt
wurde daß das daranſtehende Wohnhaus nuverſehrt blieb Das
Bieh wurde rechtzeitig gerettet nur zwei Hühner ſuchten frei
willig den Tod in den Flammen Nach Verlauf von 2 Stunden
rückten die fremden Spitzen wieder ab über die Entſtehung des
Brandes iſt noch nichts ermittelt

Wettin 27 Okt Ertrunkenes Kind Vorgeſtern
ertrank beim Spielen das drei Jahre alte Kind des Oebſters
Julins Franke aus Cloſchwitz bei Wettin Der kleine Leichnam
wurde bald geſunden

st Lochan 26 Okt Kohlenfeld Beim Abteufen eines
Brununens auf einem Neubau wurde in der Tiefe von 7 m nicht

ſog Schwitzwaſſer
gefundne obwohl die Brunnen in den nahen Gehöften ſchon bei
geringerer Tiefe ausreichenden und guten Waoſſervorrath auf
welſen Bei weiteren Bohrungen fand ſich eine Thonſchicht von
etwa 7 m Mächtigkeit vor worauf ein Kohlenlager folgte
jedenfalls iſt dies eine Fortſetzung der bei Döllnitz gelegenen
umfangreichen Kohlenfelder Als man dann etwa 20 m von
jener Abtenfung entfernt einen zweiten Brunnen grub fand man
chon bei 4 m Tiefe beſtes und ausreichendes Trinkwaſſer ein

8 e wie verſchieden die Waſſeradern im Erdinneren ihren
auf haben
g Beunewitz 26 Okt Erlegte Rehe Gelegentlich einer

Haſenjagd in unſerer Feldmark wurden auch Rehe mit ein
gekreiſt von denen es gelang 5 Stück zur Strecke zu bringen
Rehe ſind hier und in den benachbarten Feldmarken ſchon ſeit
Jahren keine Seltenheit mehr und haben ſich derart vermehrt
daß ein Abſchuß von den Feldbeſitzern gern geſehen wird

Merſeburg 26 Okt Herr Dr Dietrich welcher als
früherer Kreisphyſikus in der hieſigen Umgegend noch vielſeitig
wohlbekannt iſt und zuletzt Regierungs und Medizinalrath in
Marienwerder war iſt zum Geh Medizinalrath und Vor
tragenden Rath ernannt und nach Berlin ins Miniſterium
berufen worden

g Lützen 27 Okt Renovirte Alterthümer Die
belden Thorpfeiler am Wege vom Amtsgericht nach dem Schloſſe
deren obeliskenartige Auſſätze vom Zahn der Zeit derartig an
genagt waren daß ſie vom Einſturze bedroht wurden ſind jetzt
durch das hieſige Zweiggeſchäft der Firma Wilhelm Heerde ſn
Markranſlädt reſtaurirt worden Die Thorpfeiler erſcheinen nun
wieder in der urſprünglichen Form der Vorzeit

Weißenfels 27 Okt Färber Jnnung Treib
jagd Heute nachmittag fand hier die Konſtitnirung der
Jnnung der Färber und verwandten Gewerbe imRegierungsbezirk Merſeburg ſtatt die von Delegirten aus Naum
burg Merſeburg Halle Eilenburg Bitterfeld und von Beruſs

benachbarter Verbände ſo aus Quedlinburg Halberſtadt
öbeln i Lelpzig Weimar Jena uſw beſchickt war Es

wurden in den Vorſtand gewählt Rogoſch Weißenfels Ober
meilſter Vöſte Weißenfels Stellvertreter BartelsNanmburg
Schriftführer und WolfHalle Kaſſirer GleſertHalle Zielke
erſeburg und e Beiſitzer Bei der vomRittergutsbeſitzer Arnſack in Cößlitz Wiedebach veranſtalteten

Je er wurden 223 Haſen und 6 Rebhühner zur Strecke
racht

rg Weißenfels 27 Okt ln ſonderbaren Scherz,
der eine erhebliche Arbeitsleiſtung erſorderte vollbrachte nenlich
ein ländlicher Spaßvogel in Poſendorf Es iſt dort Gebrauch
die Rübenfuhrwerke über Nacht geladen auf dem Felde ſtehen zu
laſſen um am Morgen möglichſt dald in der Zuckerfabrik zu ſein
Als beim Tagesgrauen zwei Geſchirrführer mit ihren Geſpannen

r e ſie r Fee en derte über a hüben enthlelt abgeladen und mußten die beſchwerlie beitdes Aufladens wiederholen v t Arde
Konkurferg Teuchern 27 Okt Ein ſeltenes Vorkommniß ſind hier zwei Konkurſe binnen Monatsſriſt Dieſe

betreffen den Lohgerbermeiſter B Oberlein und den Vuchbinder
meiſter L Nonnewitz
K Erfſurt 27 Okt Ein dreiſter Schwindler irelbt

ſeit einiger Zeit in der Umgegend Welmars Erfurts Arnſtadts
und Golhas ſein Weſen und ſchädigt die Landwirlhe Der rede
gewandte Mann nennt ſich Karl Hühndorf aus Reichardswerben
bei Weißenſels und bietet den Landwirthen Dienſtbolen an Lant
Kontrakt ſollen die Auftraggeber ſofort 6 M und beim Antritt
des Dienſtboten nochmals 6 M zahlen Nachdem Hühndorf die

W 6 M erhalten hat läßt er ſich nicht wieder blicken auch
ex in Ausſicht geſtellte Dienſtbote tritt nicht an Ein Guts

beſizer aus Vüßleben bei Erſurt beſchrelbt den Schwindler wie
folgt Etwa 1,68 m groß röthliches Geſicht eingedrückte Nafe

bei Torgau ca 20 Vollblutpferde größtentheils noch zu

Llemmer Fortſchritismütze ſtarken Schuurrbart grünkarrirkes
Jacket graue Hoſe

EinK Erfurt 27 Okt werer Unglücksfall ereignete ſich in Eiſchleben Die Frau des ſie aputuneiſtee
Deckert gerketh mit der linken Hand in das Getriebe der Dreſch
maſchine Bevor dies zum Stillſtand gebracht werden konnte
war die Hand vollſtändig zerfetzt Sie mußte im katho
liſchen Krankenhauſe in Erfurt abgenommen werden

Laugenſalza 26 Okt Bei der Treibjagd verletzt
Bei einer Treibjagd auf Thamsbrücker Flur wurde ein als
Treiber angeſtellter Stellmacherlehrling durch einen Schrotſchuß
in den Unterleib lebensgefährlich verletzt

Vom Eichsfelde 27 Okt Bei einem Schornſtein
einſturz in der Schnle zu Friedland ſind 4Schulkinder
verletzt wörden darunter ein Knabe ſchwer Der Unfall iſt
dadurch entſtanden daß beim Neubau des baufälligen Schorn
ſteins ſich ein Balken in den Weg ſtellte und der ausführende
Maurer den Schornſtein dann einfach ſchlief in die Höbe führte
Während der Maurer noch weiter arbeſtete fiel der Schornſtein
plötzlich um durchſchlug die Decke des Schulzimmers und begrub
eine Anzahl Kinder unter feinen Trümmern

Torgau 26 Okt Pferdeauktion Freitag den 22 Nov
von mittags 1 Uhr ab ſollen auf dem kgl Geſtüthofe zu Graditz

Rennzwecken geeignet meiſtbietend verkauſt werden

Elxleben 26 Okt Einverſchmitzter Haſe Die
hieſige Kirmesjagd ergab 108 Haſen und 46 Rebhühner
Ein leichtverwundeter Haſe ſtellte ſich todt und wurde mit den
anderen per Wagen zum Orte transportirt plötzlich ſprang er
auf und entfloh wurde aber nach kurzem Laufe niedergeſchlagen

Polkritz Kr Oſterburg 26 Okt Legat Die am 8 Juni
hier verſtorbene Rentiere Eugenie Teetz mann hat unter anderen
Legaten der Geſellſchaft zur Beförderung der evangeliſchen
Miſſionen unter den Heiden zu Berlin die Summe von
10,000 M teſtamentariſch vermacht

Perſonalverände rungen bei der Königlichen Provinzial
Steuerdirekdion Beſördert wurden Zirkler Obe Steuercontroleur
in Merſeburg zum Hauptamt controlenr in Meſeritz Daube Zollpraktikant
in Halle a zum Hanßz tſteneramtsaſſiſtenten in Halberſtadt Gröning
Stenerauſſeher n Eisleben zum Steneramtsaſſiſtenten in Eisleben Verſetzt
wurden Przykalla Lber Steuerinſpeitor Stenerrath von Wandsbek nach
Naumburg Nieter Ober Steuercontroleur von Oſchersle en nach Merſe
burg Arm bruſt Steueramtsaſſiſtent von Zeitz als Steneramtsgſſiſtent zweiter
Klaſſe nach Nebra Schieweck Steneramts ſſiſtent von Eislelen nach Zetz
Thierack Grenz uſſeher von Aachen als Steneranfſeher nach Salzmünde
Geyer e von Lbſpringen nach Beſedau Pille Gienzaufſeher
von Geeſtemünde ais F teueraufſeher nach Oppin Penſionirt wurden Mathien
OberStenerinſpektor Steuerrath in Naumburg a S Born gräber Steuer
einnehmer zweiter Klaſſe in Nebra

Perſonalveränderungen im Bezirke der Königl Eiſen
blahndirektion in Erfurt Stationsvorſther zweiter Klaſſe Teubner
in Croſſen geſtorben Stationsvörſteher zweiter Klaſſe Sander von Fröttſtädt
nach Croſſen verſetzt Stationsverſteher zweiter Klaſſe Almſt edt von Luck nan
nach Frankenhanſen a K und Stationsvorſteher zweiter Klaſſe Tietz von
Gera nach Luckenan verſetzt Sigationsvorſteher erſter Klaſſe An drée in Naum
burg in den Ruhepand verſetzt Stalionsvorſteher Gerber in Teuchern in den
Ruheſtand verſetzt Starionsverwalter Schuſter in Teuchern zum Stations
vorſteher zweiter Klaſſe ernaunt Güterexpedient Weiſe von Zeitz nach Staßfurt
verſetzt Stationsaſſiſtent Adlung in Zeitz zum Güterexpedienten ernannt

m Weimar 27 Okt Weihefeler des Bismarck
Ehrenthurms Zur Einweihung des Bismarck Ehrenthurms
auf dem Ettersberge hatten ſich geſtern mittag die Vertreter der
Gemeindebehörden die Mitglieder der militäriſchen Vereine
die Geſangvereine das Oiffiziercorps die Turnvereine das
Realgymnaſium und das Seminar ſowie Tauſende von Zu
ſchauern vereinigt Nach einer Anſprache des Herrn Finanz
rath Dr Fürbringer hielt Herr Ober Baurath Krieſche die Feſt
rede Langanhaltender Beifall gab dem Redner am beſten kund
wie ſeine ſchwungvolle von Patriotismus durchglühte Rede in
aller Herzen eingedrungen war

Frankenhauſen 26 Okt Ein übles Zeichen Die
geradezu erſchreckende Zungahme der Sittlichkeitsverbrechen ſpricht
ſich auch in der beginnenden Schwurgerichtsperiode zur Ab
urlheilung kommender Delikte deutlich aus von 19 insgeſamm
vorliegenden Fällen behandeln 12 bezw 13 Vergehen und Ver
brechen gegen die Sittlichkeit Das ſind ſehr betrübende Ziffern
die noch dazu nicht eine vorübergehende Erſcheinung bilden
ſondern in den letztverfloſſenen Perioden in ſtetigem Anwachſen
begriffen ſind

Rudolſtadt 26 Okt Der Lachsfang in der Saale iſt

Fürſtenthum Schwarzburg Rudolſladt 13 Stück mit einem Gewicht
von 837 kg im Großherzogthum Weimar 13 Stück mit einem
Gewicht von 382 kg im Herzogthum Altenburg 31 Stück mit
15592 kg Gewicht und im Herzogthum Meiningen 22 Stück mit
141 kg Gewicht gegen das Vorjahr ein Weniger von insgeſammt
10 Stück

Gößnitz 26 Okt Toller Hund ſeſigorwohner erſchlug einen tollwuthve äch t g S der
dem ein Kind von dem Thiere gebiſſen war

Altenburg 26 Olt Eine Submiſſionsblütheden dieſer Tage ausgeſchriebenen Glaſer eiten
arbeiten für das Reſtaurations und Verwoltungsgebäunde des
Schlachthofs bat ein hieſiger Glaſermeiſter ne Arbeiten mit
je 3809,18 M für Reſtaurgtions und Ve waltungsgebände in
Anſchlag gebracht während dieſelben Arbeiten ein anderer
Glaſermeiſter für 2691,31 M zu leiſten bereit iſt Vetreffs der
Anſtreicherarbeiten verlangte ein Maler 2064,46 ein anderer
wieder nur 1177,89 M Das ergiebt die in Anbeiracht der
Objekle ungeheuren Differenzen von 1117,89 M und 886,57 M
Ob bei derartigen Unterbletungen der Handwerkerſtand auf
einen grünen Zweig kommen kann mag jeder ſelbſt entſcheiden

Altenburg 26 Okt Uneinigkeit bei den Wahlen
Am 12 Nov d J finden die landſchaſtlichen Ergänzungswahlen in
der 3 Abtheilung des 4 Wahlbezirks ſtatt Da die Ordnungs
parteien durch Aufſtellung zweier Kandidaten eine Zerſplitternng
ihrer Wähler herbeiführen werden dürfte es den Sozialdemo
kraten kaum ſchwer fallen den am letzten male eingebüßten Sitz
zurückzuerobern

Zwickan 26 Okt Zu wohlthätigen Zwecken Das
diesjährige Mitteldentſche Bundesſchießen das hier ab
gehalten wurde bat einen Ueberſchuß von mehr als 20,000 M
ergeben Die Veranſtalterin des Schießens die bieſige Schützen
geſellſchaft Zwanziger wird die Summe der Stadt zu wohl
thätigen Zwecken zur Verſügung ſtellen

ländel Gewerbe und Verkehr
Wochenüberstcht der Retehzsvank vom 23 o

Ah Irn Berlin 26 Oktober
1 MetalIbest der Bestand an Kursfühigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 M berechnet M 911,747,000 Zun 51,067,000

2 Best an Reichskassenscheinen 25,169,000 Zun 651,000
3 an Noten anderer Banken 11,492,900 Aabn 1,000,000
4 an Wechseln 878,228,000 Abn 49,255,0005 an Lombardſorderungen 64,827,000 Abu 11,9 7,000
6 an Effekten 11,735,000 Abn 9,04,0007 an sonstigen Aktiven 109,669,000 Abn 6,646,000

Passiva
3 das Grundkapital M 150,090,000 unverändert
9 der Rescrvefonds 10,3009,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,233,53,000 Aba 50,370,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 751,989 902 Zun 22556,000

12 die sonstigen Passiven 36,147,000 Zun 730,000

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 26 Okt Telepr Schmalz Western eteam 9,40

9,45 do Rohe und Hrothers 9 65 9,65
HBamburg 26 Okt Rüböl unverzolli ruhbig lceo 58 0
Bremen 26 Okt Sehmalz stetig Wilcox in Tuvse und Tirkins

47 Plg andero Marken in Doppeleimern 472 Pfg Speok ruhig
Shors elear middling loco Pfg Dezember Abladung 4244

Neuss 25 Okt Berichi von 3o0nas Hoffmann Indien
blibt zu unwesentheh veränderten vorwöchigen Forderungen mit
Räbölsaaten reich ich am Markte ohne ausreichende Kauflusgt
hervorzurufen Leinsaaten höher Leinöl und Rüböl stil
Oelkuehen vernachlässigt Tagespreise bei Abnahme von Posten
Rüböl ohne Fass bis 55,75 A die 100 kg

Paris 26 Okt Schlussbericht Küböl rubig Okt 60,76 Rev
69,75 Nov Dez 69,75 Jan April 61,00

Metalle
Hamburg 26 Okt Silber 78 15 Br, 77,65 G
London 26 Okt Sllber 26o Vor 26 Okt Linn 24,8212 Kupfer 16 872/2 Doll

London 25 Okt 6 Vhr nachm Kupfer ſest Tagesumesis
700 t 64 Pfd Sterl 1b e d, 3 Monate t3 Pld Sterl MAakler
Sehluzepreiso 64 d Storl 10 a d bis 64 Pfd Sterl 15 bot
aelected 71 Pl Sterl 19 d strong sheets 80 Pfd Sterl Zinn
fest Tagesumsatz 300 t Siralis 114 Pfd Ster 5 e 3 Monate
106 Pfd Sterl 15 e engl 117 Pa Sterl 10 d Blel ruvig
apan 11 Pfd Sterl 21 e 3 englisches 12 Pfd Sterl s d Ziukfest gewöhnllehe Marken 17 Pfd Sterl a d besondere Marken
17 Pfd Steri 5 8 ä gewalztee zohleslsches 22 PId Sterl Niokel

zurückgegangen Es wurden im vorigen Jahre gefangen im 175 Pfd Sterl die Tonne

7 Ziehung der 4 Klaſſe 205 Königl Preuß Lotterlke
Ziehung vom 26 Oktober 1903 nachmittags

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den belrefſenden Nummern
in Kiammern beigefügt

Ohne Gewähr
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Neun

eröffnet
Kleinſchmiedenm Allex Miche

verbunden mit Anfertigung nach Manss

Kleinſchmieden

H

Sperialhans für Herren und Knaben Belleidung

Sohr grosse Auswahl Sehr billige Preise Umtausech gern gestattet

Nen
eröffnet

neneAh

Beste Feder
Aug Weddy

7 St Geldſchränke
darunter 2St 2tbürige groſtartiges
Jabr Stahlpanzer ſteben bill z Verk
A Hartmann Nordbhaufen Neuſtadtſt 18

Ein Gelgemülde
Alpenlandſchaſt Wetterhorn von Th
Nocken Düſſeldorf billig zu verkaufen

Prinzeuſtraſe 15 J links

e TheeDie ſeit 70 Jahren beſtehende Thee
Jmport Firma P E Thuerse Utrecht
wünſcht in jedem Orte einer Firma den
Alleinverkauf ihrer anerkannt vorzüg
lichen Miſchungen unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu übergeben Reflek
tanten wollen ſich an unſeren General
vertreter Herrn Adolf Cohn BVer
lin C 25 Nochſtraße 18 wenden
RPoßſchlächterei Herrenſtr 25

eipf Brateufleiſch u Gehacktes

à Pfd 20 ſowie alle Wurſtſorten
Wiederverkäunfern hoher Rabatt

durch Gewährung von Vorsohüssen die Beleihung ländlichen Grun
Landschaft der Provinz Sachsen

Bürgerlichen Gesetabuches

Die Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen in Halle a S übernimmt offene Depots
zur Verwahrung und Verwaltung vermiethet Schrankfächer in feuer und diebessicheren
Stahlkammern vermittelt jeglichen gelägeschäftlichen Verkehr den An und Verkauf von
Werthpapieren von Noten und Geldsorten unterhält Vorräthe in mündelsicheren Papieren
gewährt Kredite in laufender Rechnung nimmt Baar Finzahlungen zur Verzinsung auf
provisionsfreiom Check oder Depositen Konto gegen Rinlagebuch n und unterstützt

besitzes durch die

Die Landschaftliche Bank steht unter Aufsicht der Königl Staatsregierung und ist
laut Ministerial Brlass vom 17 Dezember 1899 Hinterlegungsstelle für die Hinterlegung
von Werthpapieren in den Pällen der S8 1082 Niessbrauch 1392 Vermögen der
Ehefrau 1667 Kindervermögen 1814 1818 Mündelvermögen 2116 Erbschaft des

Verſtärkte Verlooſung oder Geſammtkündigung bis zum 1 Januar 1915 ausgeſchloſſen

Obligationen bis zum 29 d Mts entgegen und vermitteln dieſelben koſtenfrei

IIallescher Bank Verein von Kuliseh Kaempf Co
II F Lehmann Reinhold Steckner

Iermann Arnhold Co Bank Com Ges

Subscription auf
Mk 35,880 000 Moskau Kasan 4 steuerfr Eisenb Pr Anl

11,660,000 Dodzer Fabrik do
vom Staate garantirt verſtärkte Verlooſung oder Geſammt

kündignng bis 1915 ausgeſchloſſen
Anmeldungen auf dieſe am 30 Oktober d J à 960 zur Zeichnung

gelangende Anleibe erbitten bei koſtenſreier Ausſührnng baldmöglichft

D H Apelt Sohn
g Urnst Haassengier Co Paul Schauseil Co

von 96 h koſtenfrei entgegen

II 35,880,000 4 gtaatsgarantirte Noskau Kasan Livenb Prior
M 11,660 000 4 Staatsgarantirte Lodzer Pabrik Divenb Prior

Wir nehmen Zeichnunngen auf die obigen zum Courſe von 96 h zur Subſcription gelangenden Prioritäts

M 35,880 000 Moskau Kasan Eisenbahn Prioritäten
Mk 11 660 000 Lodzer Fabrik Disenbahn Prioritäten
Zeichnungen auf obige am Mittwoch den 30 Oktober er zur Sub

ſeription gelangenden Ruſſiſchen Eiſenbahn Prioritäten welche von der
Kaiſerlich Ruſſiſchen Regierung garantirt ſind nehmen wir zum Counrſe

Er t G Bern ankogennne oe
Frenkel Poetseh English spoken

On parle français

wir ein gesanydtey
pav dschrift GEGBENBER DEd KAISER WIIHEIMI DENKMAIL

ertheile ich über den Charakter über die Fähigkeiten
Eigenschaften Neigungen etc

zuverlässige Auskanft
nach wlssenschaftlich anerkannten Normen der Graphologle darch welche
sich bekanntlich mit nahezu mathematischer Sicherheit ein bis in die kKileiasten
Züge voſiständig zutreffendes Charakterbilid schaffen lässt

Zur richtigen Beurteilung Aller
mit denen man familiär oder gesellschaftlich in

Beziehungen tritt sowie derjenigen die sich um
Engagement bewerben als Schutz gegen
Enttäuschungen und Nachteile aller Art

hat sich mein System Kusserst praktisch erwiesen wie die mir tagtich aus
M allen Krelsen von ersten Firmen von Banken etc zugehenden Anerkennungen

beweilsen
Tarif 3 Mk für einzelne Auskünfte und für Jahres Abonnements am

6 10 30 50 70 100 15

ELISABETHE KöNIG
PUoTOGRAPEIVN

AVFNAMMIE VOoN VISIT BI LEBENSGRöss
IN ALILEN MODERNEN AuUSFüBRUNGEN

S

v

POSTSTRASSE 9 UND 10 I ETG

250 5609 Auskünfte

e

J T
Für den Anzeigentheil verantwortlich

T 757 7557 7606 7 176 7 195 7 706 555
Graphologisehbes Institut

Paul Jury Hannover

Biserne
Bettstellen
Kinderbetten pr P Packet 40 45 50 u 60 PFg
ne ist das ſeinste Fabrikat der Neuzeit

lerfige Betten kR AV0 KSöhlne HAllE A
in a preis
Robert

Steinmetz

a 2Leinen Handlung
Wäſche Fabrit

Zimmer AUhren
in großer Auswahl billigſtGr Steinſtr 34 Ad Koch Ahrmacher

G Wechſaung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

andahren Regnlatenre vur neueſte und modernſte Muſter

David s Mignon Schokolade ten haben ver Jufius Lücderitz Iarz 29

Mal und Zeichen
Unterricht

Laudſchaft Stillleben Blumen
ertheilt

E Poppmüller
Karlſtraße 36 part

Zu Hühneraugen
und Nägeloperationen

empf ſich auf Grund langjähr Erfahr

Frida Raurnamelt
Ecke s Nachflg Königſtr 23

Moritz Peuchkert
Howmöopath u Nalurheilkundiger

behandelt nach langjähriger Erfahrung
Magen Darm Blaſen NierenNervenleiden Rhenmat Bleich
ſucht Hant und Geſchlechtskranuk
heiten mit nachweislichem vorzügl
Erſolg Landsberger Str 60 p

Sprechſtunden 1 4
Sonntags 91 auswärts brieſlich

Friedrioh Peileke
Geiſtſtraße 25 Geiſtſtraße 25

Rlöbel Handlung
Neun und Gebrauchter

Flöhbel
empfiehlt ſein ſtets großes Lager von

Buſſets Schreibtiſchen Vertikows
Paneelſopha Garnituren Stegtiſchen
Trumenux Spiegeln Couliſſentiſchen

Rohrlehnſtühlen Bücherſchränken
Ganze complette Salon Einrichtungen
Ganze complette Schlafzimmer ſowie
einzelne Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Waſchtiſche mit und ohne
Marmoar Kleiderſchränke u v m zu

ſtreng reell und billigen Preiſen
Mein Geſchäftélokal befindet ſich unr

S Geiſtſtraße

Gielcd viel Geld
wird erſpart bei Anuſchaffung feiner
Herrengarderobe wenn man den

Stoff ſelbſt kauft u anfertigen läßt
Zu dieſem Zwecke empfehle

Herren Stoffe
bübſche nene Sachen gut u preisw
S Nachweis tüchtiger Schneider

A WVegerich
Brüderſtraße 2 nahe am Markt

Bilte auf Straße u Firma zu achten

2 pferdiger
Dentzer Gasmotor

mit Kreuzkopf tadellos laufend wegen
Betriebserweiterung und Anſchluß an
das Electricitätswerk ſofort zu ver
kauſen Preis mit ſämmtlichem Zu
behör als Gasuhr Gasregulator
Kiiblgefäß c 600 Mk Derſelbe iſt
noch einige Tage jederzeit im Betrieb
zu beſichtigen
Emil Breitsehnh Aſchersleben

Steinkruken von Steinbäger
oder Minergalbrunneunflaſcheu ſowle

leere Fäſſer kaufen iederzeit
Erste Ilallesche Cognacbrennerei

Gebrüder Kopf
Plättbretter Gr Märkerſtr 23

neuester Erntet h C 0 Melange à 4 6
Souchong à 3 4

Grus Thee à 2
Messmer Thee in div Prois
Russ Karawanen Thoe lagen
A Krantz Nachf Tergr de t

Vorzügliche Maſſe zum Füllen der
Hektographen

billigſt bei
Waltsgott Gr Ulrichſtr 30

Mit 9 Beiblältern und Unſerhalinngsblatt
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